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Burgruine Belfort  
 

Imposante, in Unter- und Oberburg gegliederte Anlage östl. von Brienz, auf schmalem Felsrücken 

zwischen zwei Tobeln. Erb. 1228–31 (Dendrodaten) wohl durch die Herren von Vaz, später in 

mehreren Etappen erweitert; nach verschiedenen Besitzerwechseln zuletzt österreichisch, im 

Schwabenkrieg 1499 erstürmt und ausgebrannt. Die ältere Unterburg mit Bering und Hauptturm 

noch im 13. Jh. aufgegeben zugunsten der Oberburg, die danach monumental ausgebaut wurde: 

um einen Binnenhof mit runder Tankzisterne gruppierte Anlage mit Wehrmauer, Hauptturm, 

Wohn- und Torbau sowie inwendig an den Bering gelehnten Bauten; die nördl. Partien der Ruine 

gesichert 1935–36; Gesamtsicherung seit 2002.  


